
 

 

 

 

Seite 1/1

Allein im Jahr 2015 haben mehr als 130.000 Menschen den Landtag 
Brandenburg besucht. Davon nahmen ungefähr 25.000 Personen die 
Angebote des Besucherdienstes, wie Führungen mit Informations-
vorträgen, Gespräche mit Abgeordneten oder Besuche der 
Plenarsitzungen, wahr. Angesichts des anhaltend großen Interesses 
erweitert der Landtag sein Angebot. Dabei konzentriert er sich 
insbesondere auf Besucherinnen und Besucher im Kindes- und 
Jugendalter. Ab heute bietet der Besucherdienst die Durchführung und 
Betreuung von parlamentarischen Planspielen sowie thematisch 
gegliederte Kinder- und Jugendseminare an. 
 
Der ungebrochene Gästestrom ist für auch Parlamentspräsidentin Britta 
Stark Anlass zur Freude: „Das repräsentative Landtagsgebäude hat in 
den vergangenen fast zwei Jahren spürbar zu einem kontinuierlichen 
Austausch der Abgeordneten mit den Bürgerinnen und Bürgern 
beigetragen. So häufig auch Kindern und Jugendlichen im Parlament 
zu begegnen, stimmt mich besonders froh und zuversichtlich. Mit Blick 
auf die Herausforderungen der Zukunft ist es wichtig, sie frühzeitig mit 
politischen Abläufen vertraut zu machen und ihnen den Wert unserer 
Demokratie zu vermitteln. Mit seinem weiterentwickelten Angebot setzt 
unser Besucherdienst künftig noch differenzierter genau hier an.“ 
 
Das parlamentarische Planspiel simuliert vereinfacht den kompletten 
Gesetzgebungsprozess. Innerhalb der Fraktions-, Ausschuss- und 
Parlamentssitzungen diskutieren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
über einen ausgewählten Gesetzesentwurf. Interessierte Schulklassen 
und Jugendgruppen ab 15 Jahren sowie Studierenden- und 
Erwachsenengruppen können zwischen Themen mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsstufen wählen. Für Kinder- und Jugendgruppen ab 10 
Jahren bietet der Besucherdienst Seminare zu den Schwerpunkten 
„Demokratie und parlamentarische Demokratie“ sowie „Land und 
Landtag Brandenburg“ an. Sie sind auf das Alter, den Wissenstand und 
die Rezeptionsgewohnheiten der Gruppe abgestimmt und bedienen 
sich spielerischer (Kinder) bis selbstreflexiver Methoden. 
 
Informationen zum gesamten Besucherprogramm werden auf der 
Landtagshomepage zur Verfügung gestellt. 
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Besucherdienst des Landtages erweitert sein 
Angebot 

Bei Rückfragen wenden  
Sie sich bitte an: 
 

Pressestelle des Landtages 
 

Alter Markt 1, 14467 Potsdam 
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Fax 0331 966-1005  
 
pressestelle@landtag.brandenburg.de 
www.landtag.brandenburg.de 


